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Branche aktuell

Was ist ELKOnet?

Das elektrotechnische Kompetenz-
netzwerk (ELKOnet) ist eine durch
die Bundesministerien  „Bildung
und Forschung“ und „Wirtschaft“
sowie durch die Länder Baden
Württemberg, Niedersachsen und
Hessen geförderte Projektgemein-
schaft. Diese besteht zwischen
dem 
• Elektro Technologie Zentrum

in Stuttgart (etz), 
• Bundestechnologiezentrum für

Elektro- und Informationstech-
nik e. V. in Oldenburg (bfe) und 

• Bildungs- und Technologiezen-
trum für Elektro- und Informa-
tionstechnik e. V. in Lauterbach
(BZL). 

Das elektrotechnische Kompe-
tenznetzwerk wird bis Ende 2003
aufgebaut. Das Projekt ist Be-
standteil des Förderprogramms
„Entwicklung überbetrieblicher
Berufsbildungsstätten zu Kompe-
tenzzentren“.

Ziele und Nutzen

ELKOnet soll kleinen und mittle-
ren Unternehmen den Einstieg in
innovative und wachstumsstarke
Geschäftsfelder rund um die Elek-
trotechnik erleichtern. Es dient u.
a. der umfassenden Informations-
bereitstellung für Betriebe, der
Entwicklung einheitlicher Qualifi-
zierungsstrategien und der Umset-
zung moderner Vermittlungsme-
thoden unter Einbeziehung multi-
medialer Technologien. Dazu
zählen u. a. computer- bzw. inter-
netbasierte Lernprogramme, so-
genanntes computer based trai-
ning (CBT) bzw. web based trai-
ning (WBT), als auch E-Learning
(siehe ep 10/02, Seite 818 bis 819).
Die beteiligten Bildungseinrich-
tungen sollen sich durch zeitgemä-
ße, anforderungsgerechte und
nachhaltige Aus-, Fort- und
Weiterbildung sowie Information
und Beratung auszeichnen und en-
ger als bisher zusammenarbeiten.
Die Zentren sollen darüber hinaus

besondere Kompetenz in speziel-
len Bereichen haben und sich zu
diesem Zweck mit regionalen und
überregionalen Verbundsystemen
der Bildungs- und Forschungsin-
frastruktur vernetzen. 

Vorgehensweise

Im ELKOnet werden bestehende
Kurs- bzw. Weiterbildungsange-
bote überarbeitet, neue Spezial-
lehrgänge entwickelt und eine Ex-
pertendatenbank aufgebaut. Fol-
gende Angebote und Inhalte für
kleinere/mittlere Unternehmen
sowie Handwerksbetriebe sind
Beispiele, die im Rahmen von 
ELKOnet umgesetzt werden:

1. Wissenstransfer 
• Abstimmung der Bildungsange-

bote unter den ELKOnet-Part-
nern und damit effektivere Ent-
wicklung neuer Kursangebote

• Überbetriebliche Ausbildung
neu strukturieren

• Einsatz neuer Medien und Me-
thoden in der Meisterausbil-
dung (CBT, WBT, E-Learning)

• E-Learning/Videokonferenzen
zur Durchführung von Kursen
an mehreren Standorten

• Entwicklung von Spezialange-
boten für BK-Anlagen

2. Dienstleistungen
• Internetangebote wie z. B. Da-

tenbanken zum Wissensma-
nagement, Experten- und
Dienstleisterdatenbank, FAQ,
Foren, Börsen, gemeinsames
Kursangebot

• Unterstützung bei der Einfüh-
rung von CAD in Betrieben

• Normen- und Vorschriften-
dienst 

Erste Ergebnisse

E-Learning-Angebote. Als ein we-
sentliches Ergebnis der Projektge-
meinschaft ELKOnet wurden
während der Bundesfachgruppen-
tagung E-Learning-Angebote vor-

gestellt. Diese wurden bereits in
mehreren Kursen erprobt. So wird
bundesweit erstmalig die Vorbe-
reitung auf die Meisterprüfung im
Elektrohandwerk mit E-Learning-
Anteilen durchgeführt. Der Lern-
stoff wird in der Selbstlernphase
zu Hause mit multimedialen Lern-
programmen am PC erarbeitet. In
Online-Konferenzen und in Foren
kann mit dem Betreuer (Teletu-
tor) über eine Lernplattform im
Internet kommuniziert werden. In
Präsenzphasen an der Bildungs-
stätte werden dann vertiefende
Fragen und weitere Wissenskon-
trollen durchgeführt. Zeit- und
Kostenersparnisse sind die we-
sentlichsten Vorteile für die Lehr-
gangsteilnehmer.
Ein ähnlicher Kursablauf erfolgt
im E-Learning-Kurs zur Weiter-
qualifizierung von Elektrofach-
kräften im Bereich Sanitär/Hei-
zung. Als Bestandteil der Seminar-
reihe zum „ZVEH Fachbetrieb für
Gebäudetechnik“ liefert dieses
Seminar Elektromeistern die fach-
liche Grundlage für Aktivitäten im
Bereich Sanitär- und Heizungs-
technik. Das innovative E-Lear-
ning-Kurskonzept besteht eben-
falls aus Selbstlern-, Betreuungs-
und Präsenzphasen, die einen di-
daktischen Verbund bilden. Die-
ser Kurs wird bei allen drei
ELKOnet-Partnern angeboten.

Normen- und Vorschriftendienst.
In einem Vortrag wurde eine wei-
tere wichtige ELKOnet-Dienst-
leistung vorgestellt – der Normen-
und Vorschriftendienst. Dieser
informiert Betriebe über alle rele-

vanten Normen und Vorschriften,
die bei anfallenden Arbeiten ein-
gehalten werden müssen. Deswei-
teren werden Mitteilungen über
alle Änderungen dieser Normen
gegeben. Begibt sich der Betrieb in
neue Betätigungsfelder,  sind Aus-
künfte über die einzuhaltenden
Vorschriften online abrufbar. Eine
entsprechende Datenbank unter-
stützt die zielgenaue Suche und
Beratung.

Schlussbemerkung

Das Projekt ELKOnet (http://
www.elkonet.de) wird auf der
Messe LEARNTEC mit einem ge-
meinsamen Messestand vertreten
sein. Bei einem Besuch vom 04. bis
07. Februar 2003 in Karlsruhe kön-
nen in der Gartenhalle, Stand 350,
vertiefende Informationen über
alle geplanten Aktivitäten gege-
ben und bereits erzielte Ergeb-
nisse präsentiert werden. 

A. Eißner

Herbsttagung der Bundesfachgruppen des ZVEH

Beratung und Schulung im 
Kompetenznetzwerk ELKOnet 
Vom 21. bis 23. November 2002 fand am bfe-Oldenburg eine
gemeinsame Tagung der Bundesfachbereiche Elektro- und 
Informationstechnik sowie Elektromaschinenbau statt. In 
Vorträgen wurden die neuesten Entwicklungen im Projekt 
ELKOnet vorgestellt. Begleitet durch eine Ausstellung wurden
den interessierten Teilnehmern erste Ergebnisse präsentiert.
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